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Allein unterwegs?

Norwegen gilt als sehr sicheres Reiseland, sodass Sie sich – auch als Frau – pro-
blemlos allein auf den Weg machen können. Da sich die Zivilisation in Form von
Bauernhöfen, kleinen Ortschaften, lebhaften Städten und befahrenen Straßen
immer in der Nähe befindet, können Sie bei Problemen schnell Hilfe organisieren.
Auch in den etwas abgelegeneren Gebieten sind oft Menschen, die Spaziergänge
oder Tageswanderungen unternehmen, unterwegs.

Da der Borgleden und der Tunsbergleden erst vor wenigen Jahren markiert
wurden, gelten beide Wege noch als Geheimtipp und sind bislang nur mäßig fre-
quentiert. Sie werden also nicht an jeder Ecke auf Gleichgesinnte treffen wie z. B.
auf den Jakobswegen. Wenn Sie jedoch anderen Pilgernden begegnen, bleiben
diese oft für viele Tage Ihre Weggefährtinnen und Weggefährten. 

An- und Abreise 
Die Anreise zum Startpunkt des Borgleden an der schwedisch-norwegischen
Grenze erfolgt in zwei Schritten: Zunächst geht es mit dem Flugzeug, Zug oder
Bus bis nach Halden und dann weiter mit dem Flex-Bus bis zum Elgåfoss. 

Die Anreise zum Startpunkt des Tunsbergleden kann entweder über Oslo erfol-
gen oder alternativ mit dem eigenen Auto über Nordjütland und die Fährverbindung
Hirtshals – Larvik mit der Color Line oder mit der Fjord Line nach Kristiansand.

N     Alle benötigten Tickets für die Hin- und Rückreise sollten Sie im Vorhinein
auf den entsprechenden Internetseiten verbindlich buchen und per Kreditkarte
bezahlen. Aufgrund der überschaubaren Streckenlänge können Pilgerinnen und
Pilger in der Regel schon im Vorhinein genau abschätzen, wann sie in Oslo ankom-
men werden. Da Norwegens Hauptstadt kulturell sehr viel zu bieten hat, macht ein
ein- bis zweitägiger Aufenthalt im Anschluss an die Wanderung durchaus Sinn.

Mit dem Flugzeug nach Oslo
Von vielen Flughäfen in Deutschland, Österreich und der Schweiz werden mehr-
mals wöchentlich oder sogar täglich Direktflüge nach Oslo angeboten, wobei die
Fluggesellschaften je nach Abflughafen variieren. Zu den wichtigsten gehören:
ä          SAS, : www.flysas.com
ä          Lufthansa, : www.lufthansa.com 
ä          Norwegian, : www.norwegian.no 
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1. Etappe: Elgåfoss – Bakke 
E 21,8 km (ohne Abstecher 20,9 km), z 5 Std. 30 Min., é 450 m, 

ê 488 m, + 6-94 m

  0,0 km      +   43 m           Infotafel, Parkplatz Elgåfoss
  2,5 km      +   75 m           Denkmal unbekannter Soldat M
  3,8 km      +   47 m           Bråtorp Camping CJ
  4,5 km      +   48 m           Søndre-Enningdalen-Kirche 2 É83
  8,8 km      +  41 m           Brücke über Fluss Rørselven 
13,2 km      +   14 m           Berrby Herregård 
15,3 km      +   18 m           Brücke über Fluss Enningdalselva 
18,2 km      +     9 m           uriger Grillplatz 3
20,3 km      +   39 m           Straße FV220 
21,4 km      +   23 m           Abzweig vom markierten Weg zum Bakke Camping
21,8 km      +     6 m           Bakke Camping CJ

Die erste Etappe des Borgleden liegt fernab von großen, viel befahrenen Straßen
und steht unter dem Motto „Natur pur“. Neben dem beeindruckenden Wasserfall
Elgåfoss prägen rauschende Flüsse und malerische Seen das Landschaftsbild,
wobei zahlreiche Rastplätze unterwegs zum Verweilen einladen. Auch kulturell
hat die Wegstrecke mit der Søndre-Enningdalen-Kirche, historischen Denkmälern
und archäologischen Hinweisen auf steinzeitliche Besiedlung einiges zu bieten.
Der einfach zu findende und gut markierte Streckenabschnitt verläuft überwie-
gend auf Pfaden und Schotterwegen.

Der offizielle Startpunkt des ca. 185 km langen Pilgerweges liegt an der Straße
FV220 direkt an der schwedisch-norwegischen G Grenze und kann entweder mit
dem eigenen Auto oder mit dem Flex-Bus erreicht werden (> An- und Abreise).
Am P Parkplatz „Elgåfoss” finden Sie Toiletten, 3 Bänke sowie eine Infotafel zum
Borgleden und zum Kyststien (Küstenweg), der ebenfalls an dieser Stelle beginnt
und teilweise dieselbe Streckenführung aufweist wie der Pilgerweg. Die markierte
Route führt über eine schmale Holzbrücke und durch ein kleines Wäldchen bis zum
300 m entfernten, imposanten N Elgåfoss. Mit einer Fallhöhe von 46 m gilt er als
der höchste nicht regulierte Wasserfall der Region Østfold und lädt mit 3 Bänken
und einem y offenen Unterstand (Gapahuk) am Fluss zum Verweilen ein. In
unmittelbarer Nähe liegen die Überreste eines kleinen Pächterhofes von 1859. 



Vom Rauschen des Wassers begleitet geht es auf einem mit blauen Streifen
markierten Schotterweg zunächst sanft und dann etwas kräftiger bergauf, bis nach
900 m die Anhöhe mit einem weiteren 3 Rastplatz erreicht ist und der Blick sich
auf das Tal mit der Kirchturmspitze von Søndre Enningdalen und den See Kirke-
vannet öffnet. Ca. 600 m später ignorieren Sie den Abzweig zu einer " Bade-
stelle und wandern geradeaus zum 200 m entfernten Hof Gribsrød Gård weiter.
Direkt vor der Scheune halten Sie sich links, am Ende des Gebäudes rechts und
dann noch einmal links, um auf einem gemähten Weg die Wiese zu überqueren
und zu einer T-Kreuzung zu gelangen, an der Sie sich rechts halten müssen. Am
nächsten Abzweig wendet sich die markierte Route nach links und führt auf einem
breiten Schotterweg bergab. 65 m vom Pilgerweg entfernt liegt im Wald das M
Denkmal für einen unbekannten schwedischen Soldaten e, der im April 1808
während des Dänisch-Schwedischen Krieges an dieser Stelle sein Leben ließ. 

Der Dänisch-Schwedische Krieg fiel in den Zeitraum der Napoleonischen
Kriege und wurde von Dänemark mit dem Ziel initiiert, die ehemals dänische Pro-
vinz Schonen zurückzuerobern. Nach der Kriegserklärung am 14. März 1808
plante der mit Dänemark verbündete französische Kaiser Napoleon zunächst,
eine Armee mit 12.500 französischen Soldaten, 14.000 spanischen Soldaten,

Beim Elgåfoss © VikenFotoVideo



6.000 holländischen Soldaten und 12.500 Reservisten ins Kriegsgebiet zu ent-
senden. Der Plan scheiterte – ebenso wie die erhoffte britische Unterstützung auf
schwedischer Seite. Als der schwedische General Gustaf Armfelt am 13. April
1808 mit 8.000 Soldaten die Grenze überschritt, traten ihm nur 5.000 aktiv
kämpfende norwegisch-dänische Soldaten entgegen. Die erste Schlacht konnte
Schweden für sich gewinnen, die Festung Fredriksten in Halden wurde jedoch
nicht eingenommen. Nach zahlreichen weiteren Kämpfen entlang der schwedisch-
norwegischen Grenze und der Handelsblockade Großbritanniens, die zu einer
zunehmenden Lebensmittelknappheit in Norwegen führte, leitete man im Novem-
ber 1809 Friedensverhandlungen ein und verzichtete im Friedensvertrag von Jön-
köping auf Grenzverschiebungen jeglicher Art. 

Auf dem gut markierten Weg geht es immer weiter geradeaus, bis der Wald
endet und die ersten Häuser und Höfe in Sicht kommen. Sie passieren den Cam-
pingplatz Bråtorp Camping, biegen 100 m später links auf die FV220 ab und fol-
gen dem Straßenverlauf 300 m bis zu einem rechts abzweigenden Schotterweg. 

CJBråtorp Camping, Skauskrokveien 27, 1765 Halden, am Weg, È +47/92 86 64 34,
: www.bratorp-camping.no, . info@bratorp-camping.no, Hüttenvermietung,
Sanitäranlagen & Küche im Servicegebäude, Selbstversorgung, Hütte (4 P.)
NOK 950, Zelt ab NOK 300

Bevor Sie die Asphaltstraße an dieser Stelle verlassen und der offiziellen Weg-
markierung folgen, sollten Sie noch ein Stück weiter geradeaus gehen und sich
den kurzen Abstecher (r 400 m) zur É Søndre-Enningdalen-Kirche f nicht
entgehen lassen, wo Sie eine 3 Rast einlegen, Ihren 8 Pilgerpass stempeln und
Ihre 2 Wasserflaschen auffüllen können. 

Schon im Mittelalter hat sich an dieser Stelle eine Stabkirche befunden, die
jedoch 1686 durch eine neue Kirche ersetzt wurde. Doch auch von diesem zwei-
ten Bauwerk gibt es schon lange keine Spur mehr und es ist der Initiative des
engagierten Liederbuch-Herausgebers Mads Berg zu verdanken, dass im Oktober
1956 die dritte Søndre-Enningdalen-Kirche geweiht werden konnte. Der weiß
gestrichene Holzbau des Architekten Dag Borg knüpft an traditionelle Bauformen
an und bietet Platz für 100 Gottesdienstbesucherinnen und -besucher. Die
Innenausstattung mit Altarbild, Kanzel und Taufbecken ist modern gehalten. 
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Nach 200 m ist der offizielle Borgleden wieder erreicht und zweigt von süd-
licher Seite kommend nun nach links auf einen Schotterweg ab, der durch den
Weiler Enningdalsåsen und eine weite, liebliche Landschaft führt. Der Markierung
folgend geht es immer dem Hauptweg nach, bis sich die Wanderung hinter dem
letzten Hof auf einem Grasweg fortsetzt. Während der Fluss Rørselven sichtbar
und hörbar wird, führt der stellenweise felsige und oft auch feuchte Pfad in einen
Wald hinein und steigt bald darauf spürbar bergan. Über gerodete Flächen geht
es ca. 2 km bis zu einer T-Kreuzung, an der Sie rechts auf einen Schotterweg
abbiegen und nach 500 m eine Brücke über den Fluss erreichen g. Hier finden
Sie neben einem 3 Rastplatz mit offenem y Gapahuk auch eine Toilette. 

Auf der anderen Flussseite setzen Sie Ihre Wanderung direkt am Ufer fort und
laufen ein kurzes Stück in die „falsche“ Richtung, bevor der Pfad den Hang
hinaufsteigt und wieder nach Norden führt. Hier berichtet eine Infotafel über das
harte und entbehrungsreiche Leben von Vilhelm Korsgård, der an dieser Stelle im
Winter 1928 zu Tode kam. Nach knapp 1 km geht der schmale, zugewachsene
und teilweise feuchte Pfad in einen breiten Grasweg über. 200 m später biegt die
markierte Route nach links in einen weiteren Grasweg ab, der 600 m später an
einem Wendeplatz in eine grobe Schotterpiste mündet. Nun gehen Sie die nächs-
ten 2 km immer geradeaus und passieren dabei den kleinen See Rødsvannet,
während die friedliche Stille nur durch das Vogelgezwitscher und die knirschen-
den Schottersteine unter Ihren Füßen durchbrochen wird. Vielleicht können Sie
sogar spüren, dass Sie gerade auf geschichtsträchtigen Pfaden wandeln, denn der
Ortsname „Olavs klev” (Olavskluft) deutet darauf hin, dass schon der mittelalter-
liche Pilgerweg nach Nidaros an dieser Stelle vorbeiführte.

Nach dem See folgen noch 700 m am rechten Ufer des munter rauschenden
Flusses Enningdalselva, dann ist beim Gut Berrby Herregård die FV102 erreicht
h. Hier halten Sie sich links und gehen ein kurzes Stück die Asphaltstraße ent-
lang, bevor direkt hinter der Brücke und einer Linkskurve ein breiter Schotterweg

44                             Der Borgleden | 1. Etappe: Elgåfoss – Bakke



nach rechts abzweigt.
Er führt in einen schat-
tigen Wald hinein und
erreicht nach ca. 1 km
einen 3 Rastplatz.
Nun ist das Ufer des
beliebten Lachsflusses
ganz nah und a Ang-
lerinnen und Angler
kommen voll auf ihre
Kosten. Nach einem
weiteren Kilometer
müssen Sie sich an
einer Schranke rechts
halten und über eine
Brücke auf die andere
Flussseite wechseln i. 

Der Kontrast könn-
te kaum größer sein:
Anstatt des breiten
Schotterweges erwar-
tet Sie nun ein schma-
ler, teilweise zugewu-
cherter Pfad, der
durch das N Folkå-
Naturreservat führt.
Mit kleinen Auf- und
Abstiegen ist der Stre-
ckenabschnitt durch
dieses verwunschene
Paradies ein wenig
anspruchsvoller, aber problemlos zu finden. 

Knapp 1 km später verändert sich das Landschaftsbild erneut und ist nun
durch nackte Felswände am Wegesrand gekennzeichnet. Kurz nachdem die mar-
kierte Strecke links um ein eingezäuntes Grundstück herumgeführt wurde, passie-
ren Sie zwei schmale Brücken und kommen in ein feuchtes Gebiet, das sich als
wahres Mückenparadies erweisen kann. 300 m hinter einem urigen 3 Grillplatz
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